
Die Wiesbadener Partnerstädte 

Was eigentlich sind Partnerstädte? Und 

warum gibt es sie? Und was hat das mit 

dir zu tun? 

Wiesbaden unterhält zu einer ganzen 

Reihe von Städten besondere Beziehun-

gen. Die Bürger der jeweiligen Partner-

städte besuchen sich, meist in Gruppen. 

Intensiv ist meist auch der Kulturaus-

tausch. Dies bedeutet, dass etwa Thea-

tergruppen oder auch Chöre aus den 

Partnerstädten in Wiesbaden auftreten. 

Oder umgekehrt, wenn etwa Wiesbade-

ner Künstler und Künstlerinnen in den 

anderen Städte ausstellen. 

Unterstützt wird dieser Austausch meist 

durch Partnerschaftsvereine. Für fast alle 

Städte bestehen solche Vereine.  

Durch diesen Austausch  sollen sich die 

Menschen besser kennenlernen. So er-

fährt man mehr über die Kultur und das 

Alltagsleben. Und wer sich besser kennt, 

der versteht einander. Dies trägt dazu 

bei, dass es weniger Feindschaft in der 

Welt gibt. 

Du würdest gerne einmal in eine der 

Städte reisen? Das ist durchaus möglich. 

Denn es gibt mit vielen Partnerstädten  

einen Schüleraustausch. Etwa zwischen 

Naurod und dem französischen Fon-

dettes. Hier geht das Verhältnis auf die 

Zeit vor der Eingemeindung Naurods zu-

rück. Aber auch für andere Städte wie 

dem heute polnischen  Breslau gibt ei-

nen solchen Austausch. 

Die am weitesten entfernte Stadt ist übri-

gens Ocotal in Nicaragua, das Luftlinie 

rund 9200 km weit weg ist. Die neueste 

Partnerschaft besteht mit Fatih, dem Alt-

stadtbezirk des türkischen Istanbul. Die 

älteste verbindet Wiesbaden mit dem 

österreichischen Klagenfurt.  

Jede dieser Städte ist eine Reise wert. 

Einige sind sogar, wie die spanische Stadt 

San Sebastian oder Ljubljana in Slowe-

nien, beliebte Urlaubsziele.  

Eine Sonderrolle hat die Partnerschaft 

mit Karlsbad in Tschechien. Diese bezieht 

sich nicht auf die Stadt selbst, sondern 

auf deren ehemalige deutschen Bewoh-

ner. In den Jahren nach dem Zweiten 

Weltkrieg vor über 70 Jahren mussten sie 

die Stadt verlassen. Sie waren damit 

„Vertriebene“.  Als Erinnerung an die alte 

Heimat gründeten sie ein „Karlsbader 

Heimatmuseum und Archiv“, das sich 

heute in der Oranienstraße 3 befindet. 
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Ordne die Länder den Wiesbadener Partnerstädten zu 

Österreich  

Schweiz 

Deutschland (2x) 

Frankreich 

Slowenien 

Türkei 

Israel 

Spanien 

Polen 

Nicaragua 

Großbritannien 

Belgien 
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Ocotal 

Tunbridge Wells 

Kfar Saba 

Görlitz 

Fatih (Istanbul) Gent 

Friedrichshain-

Kreuzberg (Berlin) 

Montreux 

San Sebastián 

Klagenfurt 

Ljubljana 

Breslau 
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